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Owipex GmbH 
Unteraltberg 5
8836 Bennau

055 422 15 15
info@owipex.ch
www.owipex.ch

Zu verkaufen
schöne, stabile Pflanzenboxen aus Stahl, auch als Hochbeet einsetzbar. 
Grössen und Farben individuell nach Ihren Wünschen.

Ihr Partner für Fragen zur  
IT und Telekommunikation

Jetzt melden: Tel. 052 320 50 10 
Stichwort «Agrocom»

Unsere Dienstleistung für Sie

Unterstützung in den Bereichen  
Informatik, Telefonie, mobile  

Kommunikation, TV und Multimedia.  
Für alle landwirtschaftlichen Betriebe,  

die dem ZBV angehören.

Seit 2019 offizieller IT-Partner des ZBVKantonale Abstimmung 
zum Strassengesetz

gerechte-strassenfinanzierung.ch

Ihre Versicherungsberatungsstelle:

Zürcher Bauernverband 
Lagerstrasse 14 
8600 Dübendorf
Tel. 044 217 77 55 
www.zbv.ch

Für die Landwirtschaft!

Mit uns kommen Sie 

zu Ihrem Recht: 

AGRI-protect!
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Leserfoto 

Hochkarätige Zürcher Delegation anlässlich der Kundgebung für ein JA zum revidierten 
Jagdgesetz. Abtretender ZBV-Präsident Hans Frei, neuer ZBV-Präsident und Nationalrat 
Martin Haab und ZBV-Geschäftsführer, Ferdi Hodel (v.l.n.r.). Bild: MCA 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano-Pressemitteilung

Prämien sparen mit alternativen 
Grundversicherungsmodellen
Krankenkassenprämien lassen sich auf 
verschiedene Arten sparen – zum Bei-
spiel mit dem Hausarztmodell. Das Prin-
zip ist einfach: Bei gesundheitlichen 
Beschwerden geht der Patient immer 
zuerst zu seinem Hausarzt. Weil dieser 
seine Patienten am besten kennt, ist 
eine sinnvolle, ganzheitliche und effi-
ziente medizinische Betreuung sicher-
gestellt. Der Gang zum Spezialisten und 
unnötige Doppelabklärungen oder Mehr-
fachbelastungen werden dadurch oft 
vermieden. Das spart Kosten, die sich 
auf günstigere Monatsprämien nieder-
schlagen.

Bei Neuabschluss der Agrisano-Haus-
arztversicherung AGRI-eco wählt man 
auf einer Liste von Hausärzten, die am 
Hausarztmodell des Kantons beteiligt 
sind, einen Arzt in Wohnortnähe aus 
und legt sich auf diesen fest (die Liste 
ist auf www.agrisano.ch abrufbar, un ter 

Grundversicherung/AGRI-eco Hausarzt-
modell). Jährliche Kontrolluntersu-
chungen bei Gynäkologen und Augen-
ärzten können ohne hausärztliche 
Überweisung gemacht werden, und in 
akuten Notfällen ist auch keine Haus-
arztbegleitung erforderlich.

Wer noch mehr sparen will und auf 
den Hausarzt verzichten kann, wählt 
das telemedizinische Modell AGRI-
contact. Bei diesem Modell kontaktiert 
der Versicherte immer zuerst Medgate, 
sei es per Telefon oder per App. Sollte 
eine weiterführende Behandlung nö tig 
sein, überweist Medgate den Patienten 
an einen Arzt oder Spezialisten in sei-
ner Region. Dank vermiedener Arztbe-
suche entfallen zudem Franchise und 
Selbstbehalte. AGRI-contact ist aber nicht 
in allen Kantonen verfügbar (siehe 
auch www.agrisano.ch, unter Grund-
versicherung/AGRI-contact Telmedmo-

dell). Ein Beitritt zum Hausarzt- oder 
Telmedmodell ist jederzeit auf den ers-
ten des Folgemonats möglich, sofern 
man die Grundversicherung mit der 
ordentlichen Franchise von CHF 300 
(Kinder: CHF 0) abgeschlossen hat. Wer 
eine wählbare Franchise hat, kann je-
weils auf den 1. Januar beitreten, unter 
Einhaltung der festgelegten Kündi-
gungsfrist. Die Berater der landwirt-
schaftlichen Versicherungsberatungs-
stellen, die den kantonalen Bauernver-
bänden angegliedert sind, oder der Be-
ratungsdienst der Agrisano in Brugg 
sind Ihnen bei der richtigen Versiche-
rungslösung gerne behilflich. n Christian 

Scharpf, Geschäftsführer Agrisano

Agrisano, Regionalstelle Zürich  
Telefon 044 217 77 55 
www.agrisano.ch

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Das JA-Komitee hat mit einer Mani-
festation auf dem Bundesplatz für  
ein JA zum revidierten Jagdgesetz 
geworben.

Ziel war es, die Bedeutung des revidier-
ten Jagdgesetzes für das Berggebiet 
und den ländlichen Raum zu unter-
streichen. «Sensibilisieren, informieren 
und mobilisieren» lautete das Motto. 

Neben verschiedensten Nutztieren wa-
ren Delegationen aus allen Kantonen 
anwesend. Ein starkes Zeichen einer 
grossen und gelebten Solidarität mit 
den von Wolfsrissen besonders betrof-
fenen Regionen. 

Wenn diese Solidarität auch in den 
anderen für die Landwirtschaft zentra-
len politischen Dossiers spielt, dann 
finden wir auch die nötigen Mehrhei-
ten zugunsten der Schweizer Land-
wirtschaft. n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsportrait:
Ich bewirtschafte mit meiner Familie einen 
31 Hektar grossen Hof mit 22 Milchkühen, 
25 Kälbermastplätzen, eigener Aufzucht und 
3 Pferden. Auf dem ackerfähigen Land bauen 
wir Mais, Weizen, Gerste und Kunstwiese 
an.

Was gefällt Ihnen am Beruf?
Mir gefällt die abwechslungsreiche Arbeit mit 
Tieren und Maschinen. 

Ebenfalls ein Pluspunkt ist, dass man sein 
eigener Chef ist.

Welches wird die nächste grössere 
Investition auf Ihrem Betrieb sein?  
Und Warum?
Bei der nächsten grösseren Investition wird 
es sich um einen neuen Milchviehstall han-
deln, da einerseits der alte Stall weit entfernt 
von artgerechter Tierhaltung und sinnvollen 
Arbeitsabläufen ist, und andererseits mit der 
aktuellen und zukünftigen Anzahl Hektaren 
wesentlich mehr Tiere gehalten werden kön-
nen.

Wer hilft alles auf dem Hof mit?

Ich bin auf dem Hof auf die Hilfe von meiner 
Mutter, meinem Vater und meinem Schulkol-
legen angewiesen. In Arbeitsspitzen sprin-
gen auch noch Onkel und Tante ein.

Was ist Ihr Anliegen an die Bevölkerung
Mein Anliegen ist, dass die Bevölkerung ver-
mehrt regional und saisonal einkauft und Ein-
kaufstourismus möglichst vermeidet. Bei uns 

gibt es alles was für eine gesunde und aus-
gewogene Ernährung wichtig ist.

Von welchen Dienstleistungen des ZBV 
haben Sie bereits Gebrauch gemacht?
Bis jetzt machte ich Gebrauch von Versi-
cherungsberatung und dem Erstellen einer 
Tragbarkeitsrechnung und Ertragswertschät-
zung. n

 

«Bei uns gibt es alles was 
für eine gesunde und 

ausgewogene Ernährung 
wichtig ist.»

Daniel Güttinger

Alter: 24 Jahre
Zivilstand: Ledig
Ort: 8486 Rikon im Tösstal
Beruf: Landwirt EFZ
Hobby: Schiessen, Wandern

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp: AHV-Pflicht im Studium
Auch nichterwerbstätige Studierende sind beitragspflichtig. Bis 25 Jahre bezahlen sie pau-
schal den Mindestbeitrag von CHF 496.–. Es liegt in der Verantwortung des Studierenden, 
sich bei der SVA zu melden, wenn noch keine Beiträge bezahlt wurden.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
ZBV Versicherungen: 044 217 77 50 n ZBV 
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